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PRESSEMITTEILUNG
_______--
DAS BISCHÖFLICHE ORDINARIAT UND DESSEN BÜROS
1. Jugendprogramme 

Laut Programm des Diözesanjugendzentrums des Bistums Temeswar werden in der nächsten Zeitspanne folgende Veranstaltungen stattfinden: 

März 2026
21. März – Wallfahrt nach Maria Tschiklowa und zum Kloster Călugăra. Am Samstag, dem 21. März, ab 15.00 Uhr findet eine ökumenische Jugendwallfahrt zur Kirche Maria Tschiklowa und zum Kloster Călugăra statt, an der römisch-katholischen, griechisch-katholischen und orthodoxen Jugendlichen teilnehmen. Anwesend sein werden S. E. Josef Csaba Pál, Bischof von Temeswar, S. E. Ioan-Călin Bot, Bischof der griechisch-katholischen Eparchie Lugosch, sowie S. E. Lucian Mic, orthodoxer Bischof von Karansebesch. Die Teilnehmer werden den Weg zu Fuß vom Kloster Călugăra zur Kirche Maria Tschiklowa zurücklegen und dabei die drei wundertätigen Marienikonen mit sich tragen, die sich in der römisch-katholischen Kirche Maria Tschiklowa, in der Kirche des Klosters Călugăra sowie in der griechisch-katholischen Kirche von Scăiuș befinden.
28. März – Einkehrtag für Jugendliche in Maria Radna.

Pastoralprogram im Kollegium „Vino și vezi“/ (Komm und Sieh!)
Veranstaltungsort: Salvatorianerkloster, Temeswar III. Elisabethstadt: Str. 1 Decembrie Nr. 1.
März 2026

- 21. März – Start der MISSION - Freiwillige Tätigkeit in einem Obdachlosenzentrum
- 23. März – Kreuzwegandacht für Studenten, 20:00-21:00 Uhr
2. Kreuzwegandacht im Hohen Dom zum hl. Georg
Während der Fastenzeit wird in der Domkirche zum hl. Georg, der römisch‑katholischen Kathedrale von Temeswar, jeden Mittwoch und Freitag ab 17.15 Uhr die Kreuzwegandacht in rumänischer Sprache gebetet.

3. Besuch im Bischöflichen Ordinariat
Am Donnerstag, dem 19. März dieses Jahres, um 10.00 Uhr wird S. E. Josef Csaba Pál, Bischof von Temeswar, im Bischöflichen Ordinariat ein Treffen mit P. Joseph Rodrigues SDS, Generalvikar der Ordensgemeinschaft Societas Divini Salvatoris, abhalten. Der gast wird von P. Hubert Kranz SDS, Generalrat, sowie P. Márton Gál, Provinzial der Österreich–Rumänien‑Provinz des Salvatorianerordens begleitet, zu der auch die Ordensgemeinschaft der Salvatorianer in Temeswar gehört.

4. Heilige Messe für den Frieden
Auf Initiative des Rates der Europäischen Bischofskonferenzen (CCEE), genannt „Eucharistische Kette“, beten die europäischen Bischöfe während sder Fastenzeit für einen „entwaffneten und entwaffnenden Frieden“. Rumänien ist in dieser „Eucharistischen Kette“ für den 20. März vorgesehen. An diesem Tag wird S. E. Josef Csaba Pál, Bischof von Temeswar, um 18.00 Uhr im Hohen Dom St. Georg, der römisch‑katholischen Kathedrale von Temeswar, eine Heilige Messe für den Frieden zelebrieren.
5. Treffen der Familien und Kreuzwegandacht in Wolfsberg
Am 21. März dieses Jahres organisiert das Büro für Familienpastoral der Römisch‑Katholischen Diözese Temeswar ein Treffen sowie die Kreuzwegandacht in der Natur in Wolfsberg. Die Teilnehmer werden einen Weg durch den Wald zurücklegen und an jeder Station im Gebet verweilen.

6. Spiritueller Nachmittag für Familien in Maria Radna

Am 22. März dieses Jahres werden ungarischsprachige Familien aus der Diözese Temeswar zur Heiligen Messe und zur Kreuzwegandacht in der Basilika Maria Radna erwartet. Das Treffen beginnt um 15:30 Uhr mit Beichtgelegenheit, gefolgt von der Heiligen Messe um 16:00 Uhr in der Basilika. Anschließend findet um 17:00 Uhr die Kreuzwegandacht statt, und um 18:00 Uhr das gemeinsame Abendessen

7. Hochfest der Verkündigung des Herrn

Am 25. März 2025 begeht die römisch-katholische Kirche weltweit das Hochfest der „Verkündigung der Geburt unseres Herrn Jesus Christus“. 
8. Ausbildungskurs für Erwachsene
Das nächste Treffen der Teilnehmer des von der römisch-katholischen Diözese Temeswar organisierten Ausbildungskurses für Gläubige findet am Freitag, den 27. März 2026 um 18.00 Uhr online über die Plattform Zoom statt. Der Kurs steht allen Erwachsenen offen, die in ihrem Glauben gestärkt werden wollen, die ihren Platz in der Gemeinschaft der Kirche besser finden wollen und die in dieser Gemeinschaft als Jünger Jesu leben, anderen dienen und sie zu Jesus führen wollen. Während der auf zwei Jahre angelegten Ausbildung werden die Teilnehmer ermutigt, sich zu entscheiden, in welchem Bereich sie einen konkreten Dienst in der Pfarrei oder Gemeinde übernehmen möchten, zum Beispiel als Lektor, Vorbeter, Akolyth oder in einem anderen Dienst.

9. Marsch fürs Leben in Temeswar
Die katholische Kirche schätzt, fördert und schützt das Leben ununterbrochen. Es gibt verschiedene Veranstaltungen, die dies noch stärker bewusst machen wollen. Eine dieser Veranstaltungen ist der Marsch für das Leben, der von den verschiedenen Konfessionen in der Regel um das Fest der Verkündigung (25. März) herum organisiert wird. Dieses Jahr findet diese Veranstaltung am Samstag, den 30. März, in Temeswar statt. Die Teilnehmer versammeln sich um 11.30 Uhr im Park „Carmen Sylva“ in der Nähe der griechisch-katholischen Kirche Hl. Maria, Königin des Friedens in Temeswar, von wo aus sie durch die Straßen der Stadt marschieren werden. An der Veranstaltung werden Seine Exzellenz Josef Csaba Pál, Diözesanbischof von Temeswar und Seine Exzellenz Ioan Călin Bot, griechisch-katholischer Bischof von Lugosch, teilnehmen.
9. Begegnungen über die Synodalität in der Diözese Temeswar
- Am Mittwoch, dem 1. April 2026, um 8.15 Uhr werden im Bischöflichen Ordinariat Gespräche zum Thema „Synodalität“ stattfinden, an denen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des römisch-katholischen Bischöflichen Ordinariats teilnehmen werden.

ERZDEKANAT AN DER TEMESCH

1. Kreuzwegandacht mit Predigt in der Millenniumskirche

Während der Fastenzeit wird in der Millennium-Kirche in Temeswar II. Fabrikstadt jeden Mittwoch und Freitag ab 16.00 bzw. 16.30 Uhr die Kreuzwegandacht mit einer Predigt in rumänischer und ungarischer Sprache zum Thema „Durch das Kreuz zum Licht“ gebetet. Das Programm sieht wie folgt aus:

27. März, um 16.00 Uhr auf Ungarisch – P. István Barazsuly SDS, Pfarrer von Temeswar III. Elisabethstadt; In der Karwoche: 1. April um 17.30 Uhr, 3. April um 14.00 Uhr.

2. Kreuzwegandacht in der Pfarrkirche von Temeswar III. Elisabethstadt
Während der Fastenzeit wird in der Pfarrkirche zum Heiligsten Herzen Jesu in Temeswar III. Elisabethstadt täglich – mit Ausnahme der Sonntage – ab 16.15 Uhr die Kreuzwegandacht abwechselnd in rumänischer und ungarischer Sprache gebetet.
3. Nachrichten aus der Pfarrei Temeswar VI. Fratelia
- Am Donnerstag, dem 19. März 2026, wird um 18.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Josef in Temeswar VI. Fratelia anlässlich des Patroziniums eine feierliche Heilige Messe zelebriert. Auf Einladung des Pfarrers und Kanonikus Adalbert Jäger wird der Hauptzelebrant Pfarrer Constantin Rudolf Cocriș, Pfarrer von Gataja, sein.
4. Nachrichten des Römisch-Katholischen Theologischen Lyzeums Gerhardinum
- Am Samstag, dem 21. März 2026, wird das Gerhardinum-Lyzeum die Kreisphase der Religionsolympiade – Römisch-Katholischer Ritus in ungarischer Sprache – mit der Teilnahme der Schüler der Klassen 5.–12. aus dem Kreis Temesch veranstalten.
- Vom 27. bis 29. März 2026 finden geistliche Exerzitien in ungarischer Sprache für die Schüler des Gerhardinum-Lyzeums statt. Das geistliche Programm wird von P. Zsolt Kalna OFMConv. geleitet. 
5. Wort-des-Lebens-Begegnung
Organisiert von der Römisch-Katholischen Pfarrei Temeswar IV. Josefstadt, wird am Mittwoch, dem 1. April 2026 um 19.30 Uhr eine Begegnung und Meditation zum Thema "Wort des Lebens" stattfinden.
6. Bibelkurs im Salvatorianerkloster in Temeswar III Elisabethstadt

Am 21. März und 18 April 2026 findet im Elisabethstädter Kloster der Temeswarer Salvatorianerpatres ein Bibel-Kurs statt, geleitet von Dr. theol. Imogen Tietze, Bildungsreferentin. Das Thema all diesen Begegnungen wird „Der historische Kontext der biblischen Bücher“ sein. Das Programm eines jeden einzelnen Kurstages ist folgendes: 10.00 Uhr Beginn des Kurses - 16.00 Abschluß; der Tag beinhaltet ein gemeinsames Mittagessen. Kursgebühr: 30,-RON pro Begegnung. Die Interessenten können sich unter e-mail: bildungsreferat@salvatorianer.at, oder unter Telefonnummer: 0040 723 523369 oder WhatsApp.

7. Konzert in der Kirche von Temeswar-Elisabetin

Am Samstag, dem 21. März 2026, um 19.00 Uhr findet in der Kirche „Heiligstes Herz Jesu“ im Temeswar III. Elisabethstadt ein Konzert statt, das der Musik der frühen Renaissance gewidmet ist. Das Konzert wird vom Lautenisten Caius Hera gestaltet. Auf dem Programm stehen Lautenwerke aus der Sammlung „Ain schone kunstliche Underweisung“ (1523) des Komponisten und Lautenisten Hans Judenkünig. Die Veranstaltung mit dem Titel „Celebratio Musicae Antiquae“ wird vom Verein Barockfestival Temeswar in Zusammenarbeit mit der Römisch-Katholischen Pfarrei Temeswar III. Elisabethstadt organisiert. Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen.

8. Vorbereitungsseminare für das Sakrament der Ehe: In der Pfarrei Temeswar III Elisabethstadt finden Vorbereitungsseminare für das Sakrament der Ehe statt. Koordinator: P. Nikola Lauš SDS, Kaplan, Psychologe. Das Programm findet zwischen 10.00 und 18.00 Uhr an folgenden Terminen statt: 18. April, 2. Mai, 6. Juni, 4. Juli, 8. August, 5. September, 3. Oktober, 7. November.
ERZDEKANAT BANATER BERGLAND
1. Eucharistische Anbetung in der Kirche von Neumoldowa
Während der Fastenzeit, bis zum Palmsonntag, findet in der Pfarrkirche von Neumoldowa an jedem Sonntag nach der Heiligen Messe um 11.30 Uhr bis zur Abendmesse eucharistische Anbetung statt.
Temeswar, am 18. März 2026.
Pressebüro des Römisch-Katholischen Bistums Temeswar

Tel. 0256/221115, e-mail: mediatm@gerhardus.ro
N.B. Werte Redaktion! Falls das Material veröffentlicht werden sollte, bitte nehmen Sie keine inhaltlichen Änderungen im Text vor, die den Sinn und den Wortschatz der Nachricht beeinflussen könnten. Für eventuelle Unklarheiten und Nachfragen bezüglich des Inhalts oder der benutzten katholischen Terminologie stehen wir Ihnen unter Tel. 0256/497201 gerne zu Verfügung!


